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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 13. Januar 1914.)

Herr Dr. Samuel B u r c k h a r d , Fürsprecher in Basel, ist
von der argentinischen Regierung mit der vorläufigen Leitung
des argentinischen Vizekonsulats daselbst betraut worden, in Er-
setzung des zurückgetretenen Herrn Dr. Imobersteg.

(Vom 16. Januar 1914.)

Der Bundesrat hat für die am 26. Januar 1914, nachmittags
4*/2 Uhr, beginnende Fortsetzung der ordentlichen Wintertagung
der Bundesversammlung folgende Verhandlungsgegenstände fest-
gestellt :

Wahlaktenprüfung.
Reorganisation des politischen Departements.
Organisation der Bundesverwaltung.
Schiedsverträge :

a. Mit Spanien und Portugal.
b. Mit Oesterreich-Ungarn.
c. Mit den Vereinigten Staaten von Amerika.

Automobilwesen und Luftschiffahrt.
Nutzbarmachung der Wasserkräfte.
Nationalpark im Engadin.
Geschäftsbericht für das Jahr 1912. Nachtrag (Fleischschau-

bericht).
Alkoholzehntel für das Jahr 1912.
Ausnutzung der Wasserkräfte an der Rhone. Schweizerisch-

französische Vereinbarung.
Bundesstrafrecht. Ergänzung.
Eidgenössisches Verwaltungsgericht.
Übertragung von Strafbefugnissen an das Bundesgericht.
Prioritätsrechte an Erfindungspatenten.
Beschwerde der Società Tiro a Volo, Lugano.
Verfassung Nidwaiden. Gesamtrevision.
Militärversicherung.
Militärwerkstättenarbeiter.
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Militärsteuerrekurse :
a. G. A. Irminger in Bern.
b. Toggweiler in Zürich.
c. Wagner in Wynigen.

Militärische Fussbekleidung.
Waffenplatz Bière. Erwerbung.
Bundesbahnanleihen.
Zeitweilige Zollermässigung auf Lebensmitteln.
Internationale Ausstellungen. Übereinkunft.
Fabrikgesetz. •
Eisenbahngeschäfte :

a. Molésonbahn.
b. Landquart-Landesgrenze.
c. Luzern-Unterwaldner Bahnen.
d. Frutigen-Adelboden-Lenk.
e. Ayent-Montana.
f. Kandersteg-Oeschinensee.
g. Pazzo (Novaggio)-Monte Lema.

Tarifwesen der Bundesbahnen. Revision.
Reinertrag der Privatbahnen. Berechnung.
Gebühren für Konzessionierung von Transportanstalten.
Surbtalbahn. Bau durch die S. B. B.
Telephongebäude Zürich-Selnau.
Erhöhung der Telephongebühren.
Magazingebäude in Ostermundigen für die Telegraphen- und

Telephonverwaltung.
Motion Studer (Winterthur).
Motion Richard.
Interpellation Gobat.
Motion Weber (St. Gallen).
Motion Michel.
Motion Affolter.
Motion Richard.
Motion Göttisheim.
Motion Daucourt.
Motion Moll.
Interpellation Graber.
Motion Heer.
Postulat Grimm.
Allfällig weiter hinzukommende Geschäfte.
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Herrn S i c i l i a n i wird in seiner Eigenschaft als General-
konsul Italiens, in Basel, das Exequatur erteilt.

Die bisherigen Mitglieder der Kommission der General Herzog-
Stiftung werden für eine neue Amtsdauer, d. h. vom 1. Januar
1914 bis 31. Dezember 191.6, wiedergewählt, nämlich die Herren :

Oberst Paul van B e r c h e m in Grans, als Vertreter der West-
schweiz.

Oberst Jakob B use r in Sissach, als Vertreter der Zentral-
schweiz.

Oberstlieutenant Karl S u l z e r in Winterthur, als Vertreter
der Ostschweiz.

Für den Rest der laufenden Amtsdauer wird als Mitglied
des Kreiseisenbahnrates II der schweizerischen Bundesbahnen
gewählt :

Herr Wilhelm P r e i s w e r k - I m h o f f , Vizepräsident der
Basier Handelskammer und Präsident der Warensektion des Basler
Handels- und Industrievereins, in Basel (an Stelle des Herrn
Rudolf Sarasin-Vischer, welcher eine Wahl abgelehnt hat).

"Wahlen.

(Vom 13. Januar 1914.)

Post- und Eisenbahndepartement.

P o s t v e r w a l t u n g .
Kreispostdirektor in Neuenburg : Tonner, Armand, von Erlenbach

(Bern), bisher Kreispostadjunkt in Neuenburg.
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